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Samen 
Vpido ſaß unlaͤngſt und hatte Bun eil / 


i f 4 J 
Die ihm das grüne Feld zu feiner Luft gegeben / 


Er ruffte: Menſchen kaufft! Es dient zu eurem Heil / 


Es ſtaͤrcket euren Leib und friſtet euer Leben. 

Kommt! kauffet in der Zeit! ſo habt ihrs in der Noth / 
Laſt die Gelegenheit nicht / weil ſie da / verſchwinden / 
Denn meine Waaren ſind ſo noͤthig als das Brodt / 

Ihr koͤnnt ſie nur bey mir und fonft bey keinen finden. 
Hierauff lieff alles Volck auff ſeiner Bude zu / 

Und wolten von dein Artzt die Wunder ⸗Mittel hören? 
Er ſtillte den Tumult / fieng an bey ſtiller Ruh . 
Das Volck / ſo umb ihm ſtand / wie folgen wird zu lehren: 
Zuhoͤrer laſt mir zu / daß ich zu eurem Wohl 


N Saamenn © 
Mit wenig Worten darff die ſchoͤ nen Kräuter loben / 
N i Wurtzeln 


umahl da Jederman umbſonſt fie haben ſoll y 

Ich weiß / ihr lobet ſie / wenn ihr fie werdet proben. 

Dem Kaͤy ſer und dem Reich ſind ſie ſchr wohl bekant / 

Der groſſe Rose ſelbſt hat fie von mir erbethen / 

Was Welt / und Geiſtlich heiſt nime fie von meiner Hand: 

Drum ſcheuet euch nur nicht zu mir / als Artze zu treten. 
2 vi aamen 

Euch / die ihr Mañs⸗Volck heiſt / nehmt dieſe Kräuter Lan⸗ 

) ! urtzeln 4 

Wodurch ihr eure Luſt koͤnnt gantz vollkommen machen / 

Seht! dieſer Zettul zeigt / wie man ſie brauchen kan / 

Gebraucht fie nur fein offt: ich weiß ihr werdet lachen. 


Specification der beſonderen Kraͤuter / Wurtzeln und Saamen⸗ 
woraus der wohlerfahrne und in der gantzen Welt approsirte Wund-Artzt 
‚Cupido feine Danzer vor Mannes - Perſonen ver fertiget / und f 


bey ihm im Keuſchbaum zufinden. 


R. Tauſendſchoͤn ( Hellis. Alnaranthus) 
Augentroſt (Eufragia) 
Mundroſen (alda horten ſis 0 
Loͤffelfutter Ferrum equinum ſi [olea quina] 
Bruſtbeerlein (Fuiubz ſ. Pruntola peltoralia rubra.) 
Adamsaͤpffel ( Malus Aſhria ſ. Pomam Adami.) 
VBalſamapffel (Balſamina |. komum mirabile.) 
Schlaffaͤpffel (Songiola cynatrhodi ſ. vulgo Bedequar 
Erdnabel (Umbilicas terr& ſ. cclaminus.) 
Frauennabel (Umbilicns weneris, ſ. Cotyledon 
Erdrauch (Fümaria ſcherba melancholfuga. 
Venus - Haar ¶ Adiantum [; Capillus veneris.) 
Jungfrauen: Sraß (Euphrafia ſ. Levcantheinen) 
Hertz⸗ Blümlein (Borrago Bugl aſſum) 
Honigblumen (Aleliſſa. Spiaſtrum.) 
leiſchblume ( Vifolium pratenſc.) 
Leckritze (Glyeyrrhiza ſ. Liquiritia.) 
Vogelneſt (Danicus eretichs, Satyrium) 
Vogellem (Hıleum 
Vogel-Miſch (Ornithopalum.) 
Weiſſer Widerſtooß (oOcimaſtrum . Ocimoides] 
M. F. I. a. TFanacce: 
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Das 


hr Frauenzimmer kommt! wes Standes Alters] ihr auch ſeyd / 
ommt l allerliebſte kommt! und brauchet meine Waaren / 
or euch hat die Natur das / was ihr ſeht / bereit / 
r werdet im Gebrauch recht Wunder ⸗Luſt erfahren. 


Specification der Ingredientien zu der Panacce vor Frauenzimmer / 
0 wie fie bey den obenerwehnten Wund ⸗Artzt Cupido 


7 Se zu finden. 
Fx. Juncker-Lilien ¶ Zilium intortum |, Hlwveſtre.) 
1 Jüngling tec has citrina . Ehe hryſum) 
1 Bubenſtengel (Dipfacus ſati du. ſ. Labrum veneris) 
2 Abrahame- Baum Agnus Caſtus Elæagnon Theopbrafi 
Lang Wurs (“Bonus Henricus. Chryſolachanum. 
Storchſchnabel (Geränium robertinun 
0 Degen⸗Kraut [Spargonium] 
1 Biſen⸗Knoͤpffe (bamæleon, Carduus mofchatus 
au Stih-Baum Agrifolium ſ. Aquifolium. 
3 Hahnhoͤdlein (Z vonymur 
Stachaͤpffel (Striamonia c Nomi ſpinoſum) 
5 abel Kraut (Linaria vulgaris, Tormentilla ) 
1 Nabel ⸗Saame ( Adarine. Philanthropos. Ebilsterion,) 
Nabel Wurtzel (Tormentilia ) | 
Hertzſaame Veſicuaria nigra. Cordiſpermon) 
Himmelthau ( Geramen. Mannæ. dalſylon eſculent. 
Zapffen . Holtz [Alnusnigra. Avornus) 


1 Zucker-⸗Wurtz CSifer fifarum, ) 
Ein jeder gieng hiermit von ſeiner Bude fort / 
115 laß was dieſer Artzt weitlaͤufftig drucken laſſen / 
Nachdem kam noch mehr Volck zu ihm als feinen Hort / 
Und lobte dieſen Artzt ſehr hoch auff allen Straßen. 
Man hohlte hauffenweiß die ſchoͤne Medicin, 
u? Und wer ſie nur gebraucht / der wolte noch mehr haben / 
rtzt Cupido freute ſich und gab ſie umbſonſt hin / 
Damit ein jeder Menſch ſich moͤchte damit laben. 
ute kam einer auch aus einer frembden Stadt / 
Denn dieſe Medicin zu Ohren war gekommen / 
Und ſpꝛach: Weñ noch mein Herz! vor mir was übrig hat / 
So heyl' er meinen Schmertz / der uͤberhand genommen. 


Cupido ſagte bald: St. Catharinen Blum (a 3 6 8 
b) reublätter / unde) Verſtand / hiemachſtdie ) Nacht J e 
3 „ pPoleh N 
Demuth und 7) Tauſendſchoͤn die ſeyn ſeineigenthum / Pa. 
In Hoffmanns Apotheck kan ſie der Herr nur hohlen. tan belle 
I gieng gantz ſporenſtreichs dahin / wie ihm geſagt / 3 
Und fragte ob man da die Sachen koͤnte haben / 


Jul fprach em liebes Kind / wornach der Herr nur fragt / 
| Das hat die Apothec und noch viel größte Gaben. 


a 
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Der Frembde ſahe ſie: und weil fie ihm gefiel / 5 
Entſchloß er ſich gar leicht umb ihr getreu zu dienen / 4 
Er providirte drauff / biß endlich der Aprill 1 
Zu feinem Hochzeit Feſt und Herßensfreud (a erſchienen. Wi 3 
Cupido brachte bald der Venus dieſe Poſt / * 
Erzehlte auch daben / was er mit Luſt verrichtet / 

Wie ſeine Medicin als eine ſtarcke Koſt 

Der harten Hertzen Krafft mit groſſen Ruhm zernichtet. 

Die Venus war erfreut: und weil ein Liebes ⸗Paar 

Sich durch die Panacee mit Hand und Mund verbunden 

So wuͤnſchte ſie zugleich / daß noch in dieſem Jahr 

Man gratuliren moͤcht zum Anfang guter Stunden. 

Sie ſprach geh liebes Kind zum Braͤutgam und zur Braut 
Du ſolt ein Amulet als ein Geſchencke bringen / 

Es dienet vor ein Paar / ſo ſich in GOtt vertraut / 
Und keine Y) Treutzwurtz kan zur Ungedult bezwingen. e Daun 1 


Ingredientien zum Amulet wider eine böfe Ehe. 


1 


x. Dreyfaltigkeit Blümlein Flos Trinitatis. Jacea.) 


Gnade GOttes Gratiola.) 

Heyl aller Welt (Veronica) 

Heilig Geiſt Wurtz (Angelica hortenſis) 
Wohlſtand Ilmperatoria] 

Wohlgemuth | [Origanum] 

Je laͤnger je lieber (Chamæpitys) 

Tag und Nacht (Parietaria) 

Vergiß mein nicht Auricula muris . Leontopodium 


F. I. a, Amuletum, 


Cupido flohe fort / und kam ins Hochzeit ⸗Hauß / 

Er gieng zum Neuen Paar gantz heimlich und verſtohlen / 
Und da er Abſchied nahm von ihrem Hochzeit Schmauß⸗ 
Rieff er: Adieu, lebt wohl! Lebt Beyde GOtt befohlen 


